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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 0 5 8 / 2 0 1 6 / B V    

Datum: 

16.02.2016 

Federführung: 

Dezernat II, Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Leitziele zur Wirtschafts- und 
Arbeitsmarktentwicklung 
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung 
hier: Herr Bernd Volkert und Herr Dietmar Böhm, 
Vertreter des Instituts für südwestdeutsche 
Wirtschaftsforschung – ISW Consult, Leonberg, oder 
Stellvertretung 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Stadtentwicklungs- und 
Verkehrsausschuss 

02.03.2016 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

Der Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss beschließt die Zuziehung von Herrn 
Bernd Volkert und Herrn Dietmar Böhm als Vertreter des Instituts für südwestdeutsche 
Wirtschaftsforschung – ISW Consult, Meisenbergweg 18, 71229 Leonberg als 
Sachverständige gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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Begründung: 

Das Institut für südwestdeutsche Wirtschaftsforschung – ISW Consult, Leonberg wurde mit der 
Erstellung eines Gutachtens „Umsetzung des Wirtschaftsflächenkonzeptes“ beauftragt. Das 
Gutachten liegt nun vor und Herr Bernd Volkert und Herr Dietmar Böhm vom Institut für 
südwestdeutsche Wirtschaftsforschung – ISW Consult, Leonberg sollen daher gemäß § 33 Absatz 3 
Gemeindeordnung in der Sitzung des Stadtentwicklungs-und Verkehrsausschusses zugezogen 
werden. Mit den Herrn Volkert und Herrn Böhm wurde eine Redezeit von zehn Minuten vereinbart. 
Sie werden ihren Bericht mit einer Präsentation darstellen, die Anlage der Beschlussvorlage 
(Drucksache: 0059/2016/BV) sein wird. 

gezeichnet 
Dr. Eckart Würzner 
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